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Auswahl und Beurteilungsmatrix 

für den betrieblichen Auftrag (Teil 2 der Abschlussprüfung)

im Ausbildungsberuf Technischer Modellbauer FR Gießerei

Für den Prüfungsbereich Arbeitsauftrag II bestehen folgende Vorgaben:

· dem Prüfungsbereich sind folgende Tätigkeiten zugrunde zu legen: Herstellen einer Gießereimodelleinrichtung oder Dauerform;

· der Prüfling soll einen betrieblichen Auftrag durchführen und mit praxisbezogenen Unterlagen dokumentieren sowie ein auftragsbezogenes Fachgespräch führen;

· das Fachgespräch wird auf der Grundlage der praxisbezogenen Unterlagen geführt; 

· dem Prüfungsausschuss ist vor der Durchführung des betrieblichen Auftrags die Aufgabenstellung einschließlich eines geplanten Bearbeitungszeitraums zur 

Genehmigung vorzulegen


	Name Prüfungsteilnehmer
	     
	Bezeichnung 

Projekt:
	     


	
	Aufgaben (siehe Verordnung)

	Auftragsbezogene Teilaufgaben (geplant)
	ggf. genauere Beschreibung der durchzuführenden Schritte
	Zeitaufwand
in (h)

	Information und Auftrags-planung
	Der Prüfling soll nachweisen, dass er 

a) Art und Umfang von Aufträgen erfassen, 

b) Produkte des Gießereimodellbaus planen und konstruieren
c) Fertigungsverfahren auswählen und Fertigungsschritte unter Beachtung wirtschaftlicher, technischer, organisatorischer und zeitlicher Vorgaben selbstständig festlegen,

	zu a)      

	     
	     

	
	
	zu b)      

	     
	     

	
	
	zu c)      
	     
	     

	Auftrags-durch-führung
	d) Gießereimodelleinrichtungen oder Dauerformen herstellen,

e) Gießereimodelleinrichtungen oder Dauerformen prüfen,

f) Maßnahmen zur Arbeitsorganisation, zur Sicherheit und zum Gesundheits-schutz bei der Arbeit, zum Umwelt-schutz, zur Kundenorientierung und zur Qualitätssicherung berücksichtigen


	zu d)      

	     
	     

	
	
	zu e)      

	     
	     

	
	
	zu f)      

	     
	     

	Auftrags-kontrolle /

Doku-mentation
	g) die relevanten fachlichen Hintergründe aufzeigen kann;

h) mit praxisbezogenen Unterlagen dokumentieren


	Hinweis zu g): gilt insbesondere 
für das Fachgespräch
	 ------------------------------------------------------------------------------------------
	----------------

	
	
	zu h)      
	     
	     

	Dauer (max. 24h)
	     


Hinweis: Ziel der Dokumentation und des Fachgesprächs ist es, fachbezogene Probleme und deren Lösungen darzustellen, die für den Auftrag relevanten Hintergründe aufzuzeigen sowie die Vorgehensweise bei der Ausführung des Auftrags zu begründen.

Stand: 03/2012; J. Keller;  IHK Lahn-Dill

